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-ICH"
Illustration Confoederatio Helvetica

(Unsere illustrierte Beilage)

In dem französischen Städtchen G.

erregte ein drei Monate altes Mädchen

großes Aufsehen. Unter der Kontrolle

prominenter Musikfachleute spielte das

Kind auf dem Klavier, ohne es jemals

gelernt zu haben, die Lisztschen

Rhapsodien fehlerlos und mit vollendeter

Bravour.

Die Einwohner des Küstendorfes X

erklären übereinstimmend, Hitler gesehen

zu haben. Er sei unweit der Küste in

einem kleinen Ruderboot vorbeigefahren.

Sie erkannten ihn an dem mißmutigen

Zug im Gesicht. Ansonsten habe

er sich sehr verändert.

In Alaska förderten Archäologen einen

Riesenschädel zutage mit dem

gigantischen (geschätzten) Gewicht von 4000

Tonnen und einer Höhe von 19 Metern.

Es handelt sich hier um die fossilen

Ueberreste des Super-Mammuts, das vor

etwa einer Billion Jahren unsere Erde

bevölkerte.

Paul
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